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Änderungsantrag zu A01: Standortlogik
vermeiden
Antragstellende Personen: Joshy Marroquin, Nathalie Flemming, Julian Klauder, SimonKaiser, Mikko Reitz, Aron Seifert, Jamil Kellou, Michael Weber, Aaron Finger
Die Kreisversammlung des Kreis Verbands Region Hannover der Partei „Die Linke“ mögefolgende Änderung (Ergänzungen sind gelb hervorgehoben und Streichungen sinddurchgestrichen) zum Antrag A01, dem Kommunalwahlprogramm, beschließen:
1Unsere Leitlinie: wirtschaftliche Stärke als Ergebnis gerechter Verteilung, demokratischer
Kontrolle und guter Arbeitsbedingungen. Für unsere Zukunft gibt es nur eine Wahl – Den Bruch
mit der kapitalistischen Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung. Eine Abkehr von der
ideologischen Sparpolitik ist notwendig. Investitionen in Bildung, Qualifizierung und soziale
Infrastruktur sind kein Luxus, sondern Voraussetzung wirtschaftlicher Zukunftsfähigkeit. Soziale
Sicherheit ist ein Standortfaktor. Wir lehnen Standortlogik konsequent ab, denn sie führt zu
Nationalismus und der Unterordnung von Arbeiter*innen-Interessen unter der
Konkurrenzfähigkeit des Standorts.

Begründung: Standortlogik ist einfach nationalistisch. Wer diese betreiben möchte sollbitte zu den Grünen :)
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